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PROTOKOLL 
 
öffentlich 
 
 
 
 
 

1. Sitzung des Kreistages am 25.05.2020 
 
 
 
 
 

Anwesend und stimmberechtigt sind die Kreisräte: 

Aigner, Christian, Dr.  

Attenhauser, Peter  

Balderanou, Sosa  

Bauer, Thomas, Dr.  

Bauernfeind, Petra  

Baum, Florian  

Berger, Sabine  

Bitzer, Valentin  

Büchlmann, Christian  

Dieckmann, Ulla  

Eibl, Ursula  

Eichinger, Gertrud  

Els, Georg  

Empl, Korbinian  

Feckl, Maria Regina  

Forster, Rainer  

Frank-Mayer, Ursula  

Fritz, Wolfgang  

Gaigl, Ullrich  

Geiger, Florian  

Geiger, Lena  

Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Angelika Wackler 
 
Tel. 08122/58-1144 
angelika.wackler@lra-
ed.de 
 
Erding, 05.08.2020 
Az.: 
2020-2026/KT/001 
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Geisberger, Ferdinand  

Glaubitz, Stephan  

Gneißl, Thomas  

Gotz, Maximilian  

Grasser, Maria  

Grundner, Heinz  

Haberl, Stefan  

Hofstetter, Franz Josef  

Huber, Martin  

Kellermann, Otto  

Kellermann, Wolfgang  

Kirmair, Ludwig  

Krzizok, Janine  

Lanzinger, Barbara  

Lex, Manfred  

Mehringer, Rainer  

Mücke, Bernhard  

Nagler, Georg  

Neumeier-Korn, Rosmarie  

Oberhofer, Michael  

Pröbst, Christian  

Ranft, Manfred  

Reiter, Wolfgang  

Rudolf, Ludwig, Dr. med.  

Rutz, Dominik  

Scharf, Ulrike Anna  

Schley, Nicole  

Schwimmer, Jakob  

Sigl, Gerlinde  

Slawny, Manfred  

Sticha, Christoph  

Stieglmeier, Helga  

Treffler, Christina  

Treffler, Stephan  

Vogelfänger, Cornelia  

Vogl, Willi  

Waxenberger, Rudolf Helmut  
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Wenger, Monika  

Wiesmaier, Johann  

 

sowie als Vorsitzender: 

Bayerstorfer, Martin, Landrat  

 

von der Verwaltung: 

Fiebrandt-Kirmeyer, Claudia Pressesprecherin 

Fuchs-Weber, Karin TOP 2 Wahlvorsitzende 

Marsmann, Tanja Sitzungsdienst 

Romy, Nicole Büro Landrat 

Wackler, Angelika Protokollantin, Sitzungsdienst 
 
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 14:02 Uhr. Er stellt fest, dass 
form- und fristgerecht geladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht. Er-
gänzungs- oder Änderungswünsche werden nicht vorgetragen. Somit gilt 
folgende 

Tagesordnung 
 

I. Öffentlicher Teil: 
 
 Antrag zur Bestellung eines Ausschusses für Klima-, Umwelt- u. Na-

turschutz (AKUN) von der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
   
1. Vereidigung der neu gewählten Kreisräte 

Vorlage: 2020/0001 
 

  
2. Wahl des stellvertretenden Landrats 

Vorlage: 2020/0002  
   
3. Weitere Stellvertretung des Landrats 

Vorlage: 2020/0003  
   
4. Weitergeltung der Geschäftsordnung 

Vorlage: 2020/0004  
   
5. Fraktionsbildung 

Vorlage: 2020/0005  
   
6. Ausschüsse 

Vorlage: 2020/0006 
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7. Vertretung des Landkreises in sonstigen Organisationen 

Vorlage: 2020/0007  
   
8. Bildung des Kreisausschusses und Bestellung seiner Mitglieder 

Vorlage: 2020/0008  
   
9. Bildung weiterer Ausschüsse nach Art. 29 LkrO 

Vorlage: 2020/0010  
   
10. Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses und Bestellung 

der Mitglieder  -  Vorlage: 2020/0009  
   
11. Bildung des Jugendhilfeausschusses und Bestellung der Mitglie-

der  -  Vorlage: 2020/0011  
   
12. Ausschussbesetzungen ABiKu, AStrVU, ABauEn, KHA 

Vorlage: 2020/0017  
   
13. Bestellung der Landkreisvertreter für sonstige Organisationen 

Vorlage: 2020/0015  
   
14. Bestellung der Mitglieder für den Sportbeirat 

Vorlage: 2020/0018  
   
15. Bestellung der Mitglieder für das Vorprüfungsgremium "Kultur-

preis"   -   Vorlage: 2020/0019  
   
16. Dienstaufwandsentschädigung für den Landrat 

Vorlage: 2020/0012  
   
17. Festsetzung der Aufwandsentschädigung für den gewählten Stell-

vertreter des Landrats  -  Vorlage: 2020/0013  
   
18. Festsetzung der Aufwandsentschädigung für den weiteren Stell-

vertreter des Landrats  -  Vorlage: 2020/0014  
   
19. Bekanntgaben und Anfragen  
   
19.1. Anfrage KRin Grasser Versorgungsarzt - Corona  
   
 
 
 
 
Antrag zur Bestellung eines Ausschusses für Klima-, Umwelt-  
und Naturschutz (AKUN) von der Kreistagsfraktion Bündnis 
90/Die Grünen 
 
Der Vorsitzende verweist vor Eintritt in die Tagesordnung noch auf den 
Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis90/Die Grünen zur Bestellung eines 
Ausschusses für Klima-, Umwelt- und Naturschutz (AKUN) (siehe Anlage).  
 

Er berichtet, dass bei einem gemeinsamen Gespräch mit Frau Stieglmeier 
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besprochen wurde, dass es sinnvoll sei das Thema Klima und Umwelt-
schutz entsprechend hervorzuheben und die Bedeutung und Wichtigkeit 
auch darzustellen. Damals habe er ihr schon zugesichert, dass er sich 
vorstellen könne einen Ausschuss, ein Gremium oder einen Beirat zu 
gründen, der sich mit diesen Themen beschäftige. Selbstverständlich soll-
te dies in Abstimmung mit den weiteren Fraktionen des Kreistages ge-
schehen, damit offene Fragen wie z. B. die Zuständigkeit gemeinsam be-
raten werden könnten. Er erklärt, dass man diese Beratung dann vorneh-
men könne, wenn über die Geschäftsordnung beraten wird. Dies sei heute 
noch nicht vorgesehen, sondern man werde diese in einer späteren Sit-
zung behandeln.  
 
 
 
1. Vereidigung der neu gewählten Kreisräte 

Vorlage: 2020/0001 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht, in dem die neu gewähl-
ten Kreisräte sowie die Eidesformel aufgeführt wurde. Er verliest die Na-
men der neugewählten Kreisräte und Kreisrätinnen und bitte diese, sich 
zur Vereidigung zu erheben. Anschließend verließ er die Eidesformel und 
bitte danach die Kreisräte/innen den Eid abzulegen.  
 
 
 
2. Wahl des stellvertretenden Landrats 

Vorlage: 2020/0002 
 
Der Vorsitzende bittet um Vorschläge zur Wahl des stellvertretenden 
Landrats. 
 
Kreisrat Dr. Bauer schlägt im Namen der CSU-Kreistagsfraktion Herrn 
Kreis- und Bezirksrat Franz Hofstetter vor. 
 
Kreisrat Geiger erklärt für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, dass es 
möglich und wünschenswert wäre, dass die demokratischen Kräfte in die-
sem Kreistag zusammenarbeiten. Er teilt mit, dass sie zu dieser Zusam-
menarbeit bereit seien und sie auch immer bereit dafür seien, gute Ideen 
anderer demokratischer Kräfte anzunehmen und anzuerkennen. Dies be-
deute nicht, dass sie in den nächsten Jahren nicht auch einmal anderer 
Meinung sein werden. Auch werden sie die Auseinandersetzung suchen, 
wenn es die Sache erforderlich mache. Kreisrat Geiger erklärt weiter, dass 
sie sich dem demokratischen Wettbewerb um die besten Ideen für den 
Landkreis stellen werden und sich auf diesen auch freuen. 
Heute jedoch gelte es, aus Sicht der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, ei-
nen zweiten und dritten Landrat zu wählen, der nicht von den Stimmen der 
AfD abhängig sei. Der eine saubere Mehrheit und Legitimation, ohne die 
Stimmen einer Partei erhalte, die man mittlerweile, von Gerichten erlaubter 
Weise, rechtsextremistisch nennen dürfe und manche ihrer Mitglieder Fa-
schisten. 
Kreisrat Geiger teilt mit, dass sie aus diesen beiden Gründen für den 
Wahlvorschlag der CSU-Fraktion als zweiten Landrat stimmen werden. 
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Der Vorsitzende schlägt vor, als Wahlvorsitzende Frau Karin Fuchs-
Weber zu benennen und bittet um Handzeichen dazu.  
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61:0 Stimmen 
 
Frau Fuchs-Weber verweist auf den Vorlagebericht und erläutert das da-
rin aufgeführte Prozedere zur Wahl. Anschließend begeben sich die Kreis-
räte zur Wahl in den kleinen Saal der Stadthalle.  
 

Frau Fuchs-Weber verkündet das Ergebnis der Wahl: 
Abgegebene Stimmzettel:   61 
  davon gültige Stimmzettel: 57 
  ungültige Stimmzettel: 4 
 

Gültige Stimmen verteilen sich wie folgt: 
Franz Hofstetter 46 Stimmen 
Helga Stieglmeier 5 Stimmen 
Ursula Eibl  4 Stimmen 
Maria Grasser 1 Stimme 
Georg Els  1 Stimme 
 

Frau Fuchs-Weber teilt mit, dass damit Herr Kreisrat Franz Hofstetter 
gewählt wurde und stellt ihm die Frage, ob er die Wahl annimmt.  
 
Kreisrat Hofstetter bedankt sich für das große Vertrauen, nimmt die Wahl 
an und legt anschließend den Eid ab.  
 
 
 
3. Weitere Stellvertretung des Landrats 

Vorlage: 2020/0003 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und erklärt, dass hierzu 
keine Wahl durchgeführt werde, sondern eine offene Abstimmung. Er bit-
tet um Vorschläge zur Bestellung einer weiteren Stellvertretung des Land-
rats. 
 
Kreisrat Els schlägt für die Fraktion der Freien Wähler Herrn Kreisrat Rai-
ner Mehringer vor.  
 
Da keine weiteren Vorschläge erfolgen, formuliert der Vorsitzende den 
folgenden Beschlussvorschlag: 
 

Beschluss: KT/001-26 
Zum weiteren Stellvertreter des Landrates wird Kreisrat Rainer Mehringer 
bestellt.  
 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 59 : 2 Stimmen 
(Nein Stimmen: KRin Treffler, KR Reiter) 
 

Kreisrat Mehringer bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Bestel-
lung an. 
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4. Weitergeltung der Geschäftsordnung 

Vorlage: 2020/0004 
 
Der Vorsitzende schlägt vor, die bisherige Geschäftsordnung zunächst 
weitergelten zu lassen und in einer der nächsten Sitzungen über diese zu 
diskutieren bzw. die Geschäftsordnung beschlussmäßig zu behandeln.  
Da keine Wortmeldungen erfolgen, verliest er den folgenden Beschluss-
vorschlag: 
 

Beschluss: KT/002-26 
1. Die Satzung zur Regelung von Fragen des Kreisverfassungsrechts, 

der Entschädigung ehrenamtlich tätiger Kreisbürger und des Ge-
schäftsganges des Kreistages gilt, soweit sich nicht aus dem weiteren 
Verlauf der Sitzung durch entsprechende Beschlussfassung etwas 
Anderes ergibt, zunächst fort.  

 

2. Ein Entwurf der neuen Geschäftsordnung ist dem Kreisausschuss in 
einer der nächsten Sitzungen zur Beratung und anschließend dem 
Kreistag zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
 
 
 
5. Fraktionsbildung 

Vorlage: 2020/0005 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und erläutert diesen 
kurz. Er bittet um Wortmeldungen dazu. Da keine Wortmeldungen erfol-
gen, verließt er den folgenden Beschlussvorschlag: 
 

Beschluss: KT/003-26 
Die Mindestanforderung für die Fraktionsbildung sind 3 Sitze einer Partei 
bzw. Wählergruppe im Kreistag. 
 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
 
 
 
6. Ausschüsse 

Vorlage: 2020/0006 
 
Der Vorsitzende verweist auf den ausführlichen Vorlagebericht und erläu-
tert diesen. Er schlägt noch vor, im Beschlussvorschlag unter Pkt. (2) die 
Worte “oder einem sonstigen Gremium“ zu streichen, da es hier nur um 
die Ausschüsse gehe. 
Er bittet um Wortmeldungen dazu. Da keine Wortmeldungen erfolgen, ver-
ließ er den folgenden Beschlussvorschlag: 
 

Beschluss: KT/004-26 
Hinsichtlich der Verteilung der Ausschusssitze ist die Geschäftsordnung 
wie folgt zu fassen: 
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(1) Zur Ermittlung der, den einzelnen Parteien und Wählergruppen 
zustehenden Sitze in Ausschüssen des Kreistages ist das Berech-
nungsverfahren nach Sainte-Laguë/Schepers-Verfahren anzuwen-
den (vgl. Art. 35 Abs. 2 Satz 1 GLKrWG). 
 

(2) Haben mehrere Parteien oder Wählergruppen gleichen Anspruch 
auf einen Sitz in einem Ausschuss, wird dieser grundsätzlich derjeni-
gen zugeteilt, die bei der Wahl die höhere Stimmenanzahl erhielt 
(Art. 35 Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 1 GLKrWG).  
 

(3) Auf den Losentscheid wird zurückgegriffen, wenn wegen Frakti-
onsaus- oder Fraktionseintritten oder wegen Zusammenschlüssen 
die betroffenen Parteien oder Wählergruppen nicht mehr mit den 
Parteien oder Wählergruppen des Wahlvorschlages übereinstimmen. 
 

(4) Einzelmitglieder und kleinere Gruppen im Kreistag, die aufgrund 
des Stärkeverhältnisses in einem Ausschuss nicht vertreten wären, 
können sich zur Entsendung gemeinsamer Vertreter/Vertreterinnen 
zusammenschließen (Ausschussgemeinschaften im Sinn von Art. 27 
Abs. 2 Satz 5 LKrO i.V.m. Art. 29 Abs. 1 Satz 3 LKrO). Sie können 
einen Sprecher und mindestens einen Stellvertreter benennen. 
 

(5) Während der Wahlzeit im Kreistag eintretende Änderungen im 
Stärkeverhältnis der Parteien und Wählergruppen sind auszuglei-
chen (Art. 27 Abs. 3 Satz 1 i.V.m. Art. 29 Abs. 1 Satz 3 LKrO). 
 

(6) Der freiwillige Verzicht einer Fraktion auf ihr zustehende Sitze, 
zugunsten anderer Gruppierungen, ist möglich. 
 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
 
 
 
7. Vertretung des Landkreises in sonstigen Organisationen 

Vorlage: 2020/0007 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und erklärt, dass auf 
Vorschlag der CSU-Fraktion, das Auszählverfahren nach d´Hondt genutzt 
werden soll. Er bittet um Wortmeldungen dazu. 
 
Kreisrat Reiter erklärt, dass nach ihrer Meinung man mit dem Verfahren 
nach Sainte-Lague/Schepers am genauesten eine Abbildung erreichen 
würde. Deshalb plädieren sie dafür, dieses Verfahren zur Besetzung der 
Zweckverbände und sonstigen Organisationen zu verwenden. 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass somit zwei Vorschläge vorliegen. Er bittet 
um Abstimmung zu folgendem Vorschlag: 
Beschluss: KT/005-26 
Als Vertreter des Landkreises in sonstigen Organisationen werden aus-
schließlich Mitglieder des Kreistages Erding entsandt. Die Ermittlung die-
ser Vertreter erfolgt nach d´Hondt. 
 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 40 : 21 Stimmen 
(Nein Stimmen: KR Huber, KR Attenhauser, KR Forster, KR Reiter, KRin Treffler, KR 
Treffler, KR Baum, KR Nagler, KRin Eichinger, KRin Dieckmann, KR Slawny, KRin Gei-
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ger, KR Geiger, KR Fritz, KR Rutz, KRin Feckl, KRin Frank-Mayer, KR Glaubitz, KRin 
Stieglmeier, KR Sticha, KRin Wenger) 

 
 
8. Bildung des Kreisausschusses und Bestellung seiner Mitglieder 

Vorlage: 2020/0008 
 

Der Vorsitzende teilt mit, dass für die Bestellung der Mitglieder des 
Kreisausschusses, gemäß Sainte-Laguë/Schepers, die folgende Anzahl 
an Mitglieder/Stellvertreter je Fraktion bestellt werden können: 
- CSU    5 Mitglieder 
- Freie Wähler  2 Mitglieder 
- Bündnis 90/Die Grünen 2 Mitglieder 
- SPD, AfD, ödp   je 1 Mitglied 
Er bittet die Parteien die Mitglieder, inklusive deren Stellvertreter, mündlich 
zu nennen. 
 
KR Dr. Bauer (CSU), KR Els (FW), KR Geiger (Bü90/Die Grünen), KRin 
Dieckmann (SPD), KR W. Kellermann (AfD) und KR Reiter (ödp) nen-
nen die ordentliche Mitglieder und deren ersten und zweiten Stellvertreter 
für den Kreisausschuss (siehe Beschluss). 
 
Der Vorsitzende bittet um Abstimmung zur genannten Besetzung: 
 

Beschluss: KT/006-26 
1. In die Geschäftsordnung ist Folgendes aufzunehmen: 

(1) Der Kreistag bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner 
Aufgaben den Kreisausschuss, bestehend aus dem Landrat als Vorsit-
zenden und 12 Kreisräten (Art. 27 Abs. 1 LkrO). 

 

(2) Für jedes Ausschussmitglied wird ein Stellvertreter bestellt. Darüber 
hinaus kann ein weiterer Stellvertreter bestellt werden. Dieser vertritt das 
ordentliche Mitglied wenn auch der Stellvertreter verhindert ist. 

 

2. Die Mitglieder des Kreisausschusses sind: 
 

 Ordentliches Mitglied Stellvertreter  weiterer Stellvertreter 

  1 Wiesmaier, Hans Geisberger, Ferdi-
nand 

 Scharf, Ulrike 

  2 Bauer, Thomas, Dr. Sigl, Gerlinde  Waxenberger, Rudolf 

  3 Grundner, Heinz Oberhofer, Michael  Rudolf, Ludwig, Dr.  

  4 Schwimmer, Jakob Mücke, Bernhard  Haberl, Stefan 

  5 Krzizok, Janine Kirmair, Ludwig  Gotz, Max 

  6 Els, Georg Gaigl, Ullrich  Bauernfeind, Petra 

  7 Gneißl, Thomas Mehringer, Rainer  Ranft, Manfred 

  8 Stieglmeier, Helga Feckl, Maria  Frank-Mayer, Ursula 

  9 Geiger, Florian Glaubitz, Stephan  Rutz, Dominik 

10 Dieckmann, Ulla Slawny, Manfred  Schley, Nicole 

11 Kellermann, Wolfgang  Forster, Rainer   Huber, Martin 

12 Reiter, Wolfgang  Treffler, Christina   Treffler, Stephan 
 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
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9. Bildung weiterer Ausschüsse nach Art. 29 LkrO 

Vorlage: 2020/0010 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und erläutert diesen 
kurz. 
 
Kreisrätin Stieglmeier fragt, ob man in den Beschlussvorschlag nicht den 
Arbeitsauftrag mit aufnehmen könnte, dass über einen weiteren Aus-
schuss oder ein sonstiges Gremium beraten werde.  
 
Der Vorsitzende antwortet, dass man dies mit dazu nehmen oder auch 
ins Protokoll mit aufnehmen könne. Er fügt hinzu, dass er dies auch so 
zusichern könne. Kreisrätin Stieglmeier stimmt dem Eintrag ins Protokoll 
zu. 
 
Abschließend verließ der Vorsitzende den folgenden Beschlussvorschlag 
(erweitert um das Wort zunächst): 
 
Beschluss: KT/007-26 
1. Gemäß Art. 29 Abs. 1 LkrO werden zunächst folgende beschließende 

Ausschüsse gebildet: 
 

 Ausschuss für Bildung und Kultur 
mit dem Landrat als Vorsitzenden und 12 Ausschussmitgliedern 
 

 Ausschuss für Struktur, Verkehr und Umwelt  
mit dem Landrat als Vorsitzenden und 12 Ausschussmitgliedern 
 

 Ausschuss für Bauen und Energie 
mit dem Landrat als Vorsitzenden und 12 Ausschussmitgliedern 
 

 Krankenhausausschuss 
mit dem Landrat als Vorsitzenden und 12 Ausschussmitgliedern 
 

2. Für jedes Ausschussmitglied wird ein Stellvertreter bestellt. Darüber hinaus 
kann ein weiterer Stellvertreter bestellt werden. Dieser vertritt das ordentli-
che Mitglied wenn auch der Stellvertreter verhindert ist. 
 

3.  Die Aufgaben und Kompetenzen der Ausschüsse sind im Detail in der 
Geschäftsordnung festzuhalten und zu gegebener Zeit zu beschließen. 

 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
10. Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses und Bestellung 

der Mitglieder 
Vorlage: 2020/0009 

 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und erläutert diesen 
kurz. Er schlägt vor, wie bisher, den Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) 
mit 6 Kreisräten als Mitglieder zu bilden. Er fügt hinzu, dass der Vorsitzen-
de des Gremiums vom Kreistag, aus der Reihe der ordentlichen Mitglieder 
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des RPA, bestellt werde. Er bittet die Parteien um Vorschläge zum Vorsit-
zenden und um Nennung der ordentlichen Mitglieder und deren Stellver-
treter.  
 
Kreisrat Dr. Bauer schlägt als Vorsitzenden Herrn Kreisrat Ferdinand 
Geisberger vor, der auch bereits Mitglied des RPA gewesen sei. An-
schließend nennt er die weiteren Mitglieder aus seiner Partei (siehe Be-
schluss).  
 
KR Els (FW), KR Geiger (Bü90/Die Grünen) und KRin Dieckmann (SPD) 
benennen die jeweiligen Mitglieder aus ihrer Partei (siehe Beschluss). 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, verliest der Vorsitzende den 
folgenden Beschlussvorschlag: 
 
Beschluss: KT/008-26 
In die Geschäftsordnung ist Folgendes aufzunehmen:  
 

(1) Gemäß Art. 89 Abs. 1 Satz 1 LkrO wird ein Rechnungsprüfungs-
ausschuss gebildet, dem sechs Kreisräte als Mitglieder angehören.  
 

(2) Für jedes Ausschussmitglied wird ein Stellvertreter bestellt. Darüber 
hinaus kann ein weiterer Stellvertreter bestellt werden. Dieser vertritt das 
ordentliche Mitglied wenn auch der Stellvertreter verhindert ist. 

 

ordentl. Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

Geisberger, Ferdinand Eibl, Ursula Vogl, Willi 

Lanzinger, Barbara Sigl, Gerlinde Krzizok, Janine 

Haberl, Stefan Lex, Manfred Pröbst, Christian 

Büchlmann, Christian Ranft, Manfred Gneißl, Thomas 

Feckl, Maria Wenger, Monika Sticha, Christoph 

Nagler, Georg Schley, Nicole Eichinger, Gertrud 
 

(3) Der Vorsitzende und sein Stellvertreter werden vom Kreistag aus der 
Reihe der ordentlichen Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses be-
stimmt. Als Vorsitzender wird Kreisrat Ferdinand Geisberger bestellt.  

 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
11. Bildung des Jugendhilfeausschusses und Bestellung der Mit-

glieder   -  Vorlage: 2020/0011 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und erläutert diesen 
kurz. Er bittet die Parteien um Nennung der ordentlichen Mitglieder und 
deren Stellvertreter.  
 
KR Dr. Bauer (CSU), KR Els (FW), KR Geiger (Bü90/Die Grünen) und 
KRin Dieckmann (SPD) benennen die jeweiligen Mitglieder aus ihrer Par-
tei (siehe Beschluss). 
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Der Vorsitzende erklärt, dass zu den Kreisräten noch acht weitere Perso-
nen durch den Kreistag in den Jugendhilfeausschuss bestellt werden. Da-
von zwei in der Jugendhilfe erfahrene Personen und sechs Personen, die 
von den im Landkreis wirkenden, anerkannten Trägern der freien Jugend-
hilfe vorgeschlagen werden.  
 

Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, formuliert der Vorsitzende 
den folgenden Beschlussvorschlag: 
 
Beschluss: KT/009-26 
 

Jugendhilfeausschuss 
 
Als Ausschussmitglieder werden folgende Kreisräte bestellt: 
 

 ordentliches Mitglied Stellvertreter 

1 Vogelfänger, Cornelia Sigl, Gerlinde 

2 Oberhofer, Michael Berger, Sabine 

3 Lanzinger, Barbara Balderanou, Sosa 

4 Grasser, Maria Mehringer, Rainer 

5 Sticha, Christoph Geiger, Lena 

6 Dieckmann, Ulla Nagler, Georg 

 
 
Sonstige stimmberechtigte Mitglieder: 
 
Zwei in der Jugendhilfe erfahrene oder tätige Männer und Frauen: 
 

 ordentliches Mitglied Stellvertreter 

1 Hagner, Martin Jendrsczok, Ann-Marie 

2 Steinberger, Friedrich Gallenberger, Matthias 

 
Drei auf Vorschlag der im Kreisgebiet wirkenden Jugendverbände vom 
Kreistag zu wählende Frauen und Männer: 
 

 ordentliches Mitglied Stellvertreter 

1 Schwaiger, Birgit Egger, Reinhard 

2 Jarmurskewitz, Andrea Lanzinger, Elisabeth 

3 Lauer, Werner  Huber, Quirin 

 
Drei auf Vorschlag der im Kreisgebiet wirkenden Träger der Jugendwohl-
fahrt vom Kreistag zu wählende Frauen und Männer: 
 

 ordentliches Mitglied Stellvertreter 

1 Gaab, Barbara Buchberger, Claudia 

2 van der Heijden, Gisela Walter, Dorit 

3 Huber, Barbara Zöllner, Sybille 
 

 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
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12. Ausschussbesetzungen ABiKu, AStrVU, ABauEn, KHA 

Vorlage: 2020/0017 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und bittet die Parteien 
um Benennung ihrer Mitglieder für die Bestellung in den: 
Ausschuss für Bildung und Kultur (ABiKu), 
Ausschuss für Struktur, Verkehr und Umwelt (AStrVU),  
Ausschuss für Bauen und Energie (ABauEn) und für  
den Krankenhausauschuss (KHA).  
 
KR Dr. Bauer (CSU), KR Els (FW), KR Geiger (Bü90/Die Grünen), KRin 
Dieckmann (SPD), KR W. Kellermann (AfD) und KR Reiter (ödp) nen-
nen die ordentliche Mitglieder und deren ersten und zweiten Stellvertreter 
für die Ausschüsse (siehe Beschluss). 
 
Kreisrat Els teilt bei der Benennung von Frau Neumeier-Korn (FDP) in 
den AStrVU und den ABauEn noch mit, dass seine Fraktion hier das Ver-
zichtsrecht anwendet.  
 
Der Vorsitzende bittet jeweils um Abstimmung zu den genannten Beset-
zungen der Ausschüsse: 
 
Beschluss: KT/010-26 
 

Als Ausschussmitglieder werden bestellt: 
 
a) Ausschuss für Bildung und Kultur (ABiKu) 
 

 ordentl. Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

1 Oberhofer, Michael Lanzinger, Barbara Grundner Heinz 

2 Eibl, Ursula Krzizok, Janine Sigl, Gerlinde 

3 Kirmair, Ludwig Schwimmer Jakob Mücke, Bernhard 

4 Vogelfänger, Cornelia Berger, Sabine Lex, Manfred 

5 Haberl, Stefan Balderanou, Sosa Hofstetter Franz 

6 Aigner, Christian, Dr.  Bauernfeind, Petra Gaigl, Ullrich 

7 Ranft, Manfred Grasser, Maria Empl, Korbinian 

8 Glaubitz, Stephan Frank-Mayer, Ursula Geiger Lena 

9 Geiger, Florian Sticha, Christoph Fritz, Wolfgang 

10 Slawny, Manfred Nagler, Georg Eichinger, Gertrud 

11 Kellermann, Otto  Kellermann, Wolfgang  Forster, Rainer 

12 Treffler, Christina  Treffler, Stephan Reiter, Wolfgang  

 
b) Ausschuss für Struktur, Verkehr und Umwelt (AStrVU) 
 

 ordentl. Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

1 Scharf, Ulrike Geisberger, Ferdinand Eibl, Ursula 

2 Gotz, Max Kirmair, Ludwig Krzizok, Janine 

3 Lex, Manfred Pröbst, Christian Vogelfänger, Cornelia 

4 Mücke, Bernhard Haberl, Stefan Hofstetter, Franz 

5 Berger, Sabine Lanzinger, Barbara Oberhofer, Michael 

6 Bauernfeind, Petra Neumeier-Korn, Ros-
marie 

Mehringer, Rainer 
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7 Gneißl, Thomas Els, Georg Büchlmann, Christian 

8 Wenger, Monika Geiger, Florian Frank-Mayer, Ursula 

9 Fritz, Wolfgang Rutz, Dominik Feckl, Maria 

10 Eichinger, Gertrud Dieckmann, Ulla Slawny, Manfred 

11 Attenhauser, Peter Forster, Rainer  Kellermann, Wolfgang 

12 Treffler, Stephan Reiter, Wolfgang  Treffler, Christina  

 
c) Ausschuss für Bauen und Energie (ABauEn) 
 

 ordentl. Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

1 Waxenberger, Rudolf Kirmair, Ludwig Gotz, Max 

2 Geisberger, Ferdinand Lex, Manfred Scharf, Ulrike 

3 Vogl, Willi Mücke, Bernhard Bauer, Thomas, Dr. 

4 Sigl, Gerlinde Berger, Sabine Rudolf, Ludwig, Dr.  

5 Pröbst, Christian Eibl, Ursula Oberhofer, Michael 

6 Bitzer, Valentin Empl, Korbinian Gaigl, Ullrich 

7 Neumeier-Korn, Ros-
marie 

Ranft, Manfred Els, Georg 

8 Feckl, Maria Glaubitz, Stephan Frank-Mayer, Ursula 

9 Rutz, Dominik Wenger, Monika Fritz, Wolfgang 

10 Nagler, Georg Schley, Nicole Dieckmann, Ulla 

11 Forster, Rainer  Huber, Martin  Attenhauser, Peter 

12 Treffler, Christina  Reiter, Wolfgang  Treffler, Stephan 

 
 
e) Krankenhausausschuss (KHA) 
 

 ordentl. Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

1 Rudolf, Ludwig, Dr.  Grundner, Heinz Berger, Sabine 

2 Gotz, Max Kirmair, Ludwig Krzizok, Janine 

3 Bauer, Thomas, Dr. Oberhofer, Michael Waxenberger, Rudolf 

4 Schwimmer, Jakob Wiesmaier, Hans Vogelfänger, Cornelia 

5 Balderanou, Sosa Hofstetter, Franz Haberl, Stefan 

6 Els, Georg Grasser, Maria Aigner, Christian, Dr.  

7 Mehringer, Rainer Bauernfeind, Petra Ranft, Manfred 

8 Geiger, Lena Stieglmeier, Helga Glaubitz, Stephan 

9 Frank-Mayer, Ursula Feckl, Maria Geiger Florian 

10 Schley, Nicole Eichinger, Gertrud Dieckmann, Ulla 

11 Huber, Martin  Kellermann Otto  Forster, Rainer 

12 Reiter, Wolfgang  Treffler, Stephan Treffler, Christina  

 
 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
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13. Bestellung der Landkreisvertreter für sonstige Organisationen 

Vorlage: 2020/0015 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht, in dem die „Sonstigen 
Organisationen“ aufgeführt wurden, für die nun noch die Bestellung der 
Landkreisvertreter vorgenommen werden sollte. Er bittet um Vorschläge 
dazu. 
 
KR Dr. Bauer (CSU-Fraktion), KR Els (Fraktion Freie Wähler) und KR 
Geiger (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) benennen die Kreisräte/innen 
die aus ihren Fraktionen in die jeweiligen Organisationen entsendet wer-
den sollen (Siehe unten aufgeführten Beschluss). 
 
KR Dr. Bauer fügt zur Entsendung Jobcenter ARUSO hinzu, dass die 
CSU-Fraktion den zweiten Vertreter, inkl. dessen Stellvertretung, der Frak-
tion der Freien Wähler überlasse.  
 
Zur Bestellung für die Wohnungsbau GmbH erklärt der Vorsitzende, dass 
er auf den Vorsitz des Aufsichtsrates verzichten möchte, zugunsten des 
ehemaligen, stellvertretenden Landrats Jakob Schwimmer. Es erfolgen 
keine Wortmeldungen. Der Vorsitzende verliest als Beschlussvorschlag:  
„Herr KR Jakob Schwimmer übernimmt an Stelle des Landrats den Vorsitz 
im Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft mbH. Diese Bestellung gilt 
bis auf Weiteres. Mit der Übernahme des Vorsitzes des Aufsichtsrates 
geht auch die Leitung der Gesellschafterversammlung einher.“  
 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
 
Bei der Bestellung der Vertreter für die Zweckverbände der Kreis- und 
Stadtsparkassen weist der Vorsitzende darauf hin, dass hier das soge-
nannte Konkurrenzverbot gelte. Dies bedeute, dass die genannten Perso-
nen nicht in Organen, z. B. im Aufsichtsrat oder einem Vorstand, von an-
deren Bankinstituten tätig sein dürfen. Er erinnert daran, dass die Entsen-
deten auch eine dementsprechende Erklärung unterzeichnen müssten. 
Die Genannten müssten, nach seinen Kenntnissen, den Hauptwohnsitz 
auch im Geschäftsgebiet der jeweiligen Bank haben.  
 
KR Els der zuvor KR Gaigl als ordentliches Mitglied und sich selbst als 
seinen Stellvertreter benannt hatte, ändert daraufhin die Bestellung.  
Er nennt für die Freien Wähler als ordentliches Mitglied sich selbst und als 
seinen Stellvertreter KR Gneißl.  
 
Der Vorsitzende merkt noch an, dass für die beiden Planungsverbände 
der Landrat, kraft des Gesetzes, als ordentliches Mitglied fungiere. Im Ver-
tretungsfall könnte der stellvertretende Landrat Franz Hofstetter, sowie der 
weitere stellvertretende Landrat Rainer Mehringer tätig werden. Es erfol-
gen keine Wortmeldungen dazu. 
 
Die folgenden, genannten Entsendungen wurden somit zum Beschluss 
erhoben: 
 
Beschluss: KT/011-26 
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Landkreistag 
 
Als Vertreter des Landkreises Erding in der Landkreisversammlung 
werden bestellt: 
 

Ordentliches Mitglied Stellvertreter 

Gotz, Max Mücke, Bernhard 

 
 
Wohnungsbau GmbH – Vertreter des Landkreises im Aufsichtsrat 
 

Als Vertreter des Landkreises Erding im Aufsichtsrat der Wohnungsbau 
GmbH werden bestellt: 
 

 Ordentliches Mitglied 

  1 Waxenberger, Rudolf 

  2 Lanzinger, Barbara 

  3 Wiesmaier, Johann 

  4 Gaigl, Ullrich 

  5 Frank-Mayer, Ursula 

 
 
Wohnungsbau GmbH – Vorsitz Aufsichtsrat 
 

Kreisrat Jakob Schwimmer übernimmt an Stelle des Landrats den Vor-
sitz im Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft mbH. Diese Bestel-
lung gilt bis auf Weiteres. Mit der Übernahme des Vorsitzes des Auf-
sichtsrates geht die Leitung der Gesellschafterversammlung einher. 

 
 
Jobcenter ARUSO 
 

 Ordentliches Mitglied Stellvertreter 

  1 Kirmair, Ludwig Vogelfänger, Cornelia 

  2 Els, Georg Gaigl, Ullrich 

 
 
Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung 
 

 Ordentliches Mitglied Stellvertreter 

  1 Vogl, Willi Eibl, Ursula 

  2 Rudolf, Ludwig, Dr.  Vogelfänger, Cornelia 

 
 
Zweckverband Kreis- und Stadtsparkasse Erding-Dorfen 

 
Als Vertreter des Landkreises in der Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Kreis- und Stadtsparkasse Erding-Dorfen werden bestellt: 
 

 Ordentliches Mitglied Stellvertreter 

  1 Scharf, Ulrike Lanzinger, Barbara 

  2 Hofstetter, Franz Haberl, Stefan 

  3 Krzizok, Janine Oberhofer, Michael 
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  4 Els, Georg Gneißl, Thomas 

  5 Feckl, Maria Stieglmeier, Helga 

 
 

Zweckverband Kreis- und Stadtsparkasse Wasserburg am Inn 
 

Als Vertreter des Landkreises in der Verbandsversammlung des  
Zweckverbandes Kreis- und Stadtsparkasse Wasserburg am Inn  
werden bestellt: 
 

Ordentliches Mitglied Stellvertreter 

Landrat Bayerstorfer Schwimmer, Jakob 

 
 
Zweckverband Geowärme 

 
Als Vertreter des Landkreises Erding in der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Geowärme werden bestellt: 
 

 Ordentliches Mitglied Stellvertreter 

  1 Hofstetter, Franz Haberl, Stefan 

  2 Kirmair, Ludwig Bauer, Thomas, Dr.  

  3 Bauernfeind, Petra Neumeier-Korn, Rosmarie 

  4 Rutz, Dominik Fritz, Wolfgang 

 
 
 
Alle oben aufgeführten Bestellungen wurden jeweils mit folgendem Ab-
stimmungsergebnis beschlossen:  
 

Einstimmige Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
Vertretungsregelung des Landkreises Erding in den Planungsver-
bänden: 
 
Regionaler Planungsverband München: 
 

Ordentlicher Vertreter des Landkreises:  Landrat Bayerstorfer 
Stellvertreter des Landrats:    Hofstetter, Franz 
Weiterer Stellvertreter des Landrats:  Mehringer, Rainer 
 
Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München: 
 

Ordentlicher Vertreter des Landkreises:  Landrat Bayerstorfer 
Stellvertreter des Landrats:    Hofstetter, Franz 
Weiterer Stellvertreter des Landrats:  Mehringer, Rainer 
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14. Bestellung der Mitglieder für den Sportbeirat 

Vorlage: 2020/0018 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und bittet um fünf Vor-
schläge zur Besetzung des Sportbeirates.  
 
KR Dr. Bauer (CSU-Fraktion), KR Els (Fraktion Freie Wähler) und KR 
Geiger (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) nennen die Kreisräte/innen, die 
aus ihren Fraktionen entsendet werden sollen.  
 
Da keine Wortmeldung erfolgen, bittet der Vorsitzende um Abstimmung 
zum folgenden Beschlussvorschlag: 
 

Beschluss: KT/012-26 
Aus den Reihen des Kreistages werden folgende Kreisräte als Mitglieder 
für den Sportbeirat berufen: 

 

 Pröbst, Christian 

 Lex, Manfred 

 Balderanou, Sosa 

 Bitzer, Valentin 

 Fritz, Wolfgang 
 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
15. Bestellung der Mitglieder für das Vorprüfungsgremium "Kultur-

preis"   -   Vorlage: 2020/0019 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und erklärt, dass man 
fünf Mitglieder des Kreistages in das Vorprüfungsgremium des Kulturprei-
ses entsenden könne. Er bittet um Vorschläge. 
 
KR Dr. Bauer (CSU-Fraktion), KR Els (Fraktion Freie Wähler) und KR 
Geiger (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) benennen die Kreisräte/innen 
die aus ihren Fraktionen entsendet werden sollen. 
 
Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen, der Vorsitzende bittet da-
raufhin um Abstimmung zum folgenden Beschlussvorschlag: 
 
Beschluss: KT/013-26 
Als Mitglieder für das Vorprüfungsgremium werden folgende Kreisräte be-
stellt: 
 

 Gotz, Max 

 Sigl, Gerlinde 

 Grundner, Heinz 

 Grasser, Maria 

 Geiger Florian 
 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 61 : 0 Stimmen 
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16. Dienstaufwandsentschädigung für den Landrat 

Vorlage: 2020/0012 
 
Der Vorsitzende merkt an, dass es bei diesem Tagesordnungspunkt um 
die Dienstaufwandsentschädigung des Landrates gehe. Er übergibt des-
halb den Vorsitz an den stellvertretenden Landrat, Franz Hofstetter.  
 
Vorsitzender Hofstetter verweist auf den Vorlagebericht und schlägt vor, 
die bisherige Regelung unverändert weiterzuführen.  
 

Da keine Wortmeldungen erfolgen, verliest er den folgenden Beschluss-
vorschlag: 
 
Beschluss: KT/014-26 
Die Regelung zur Dienstaufwandsentschädigung für den Landrat bleibt 
unverändert.  
 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 60 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
17. Festsetzung der Aufwandsentschädigung für den gewählten 

Stellvertreter des Landrats  -  Vorlage: 2020/0013 
 
Landrat Bayerstorfer übernimmt wieder den Vorsitz. Er verweist auf den 
Vorlagebericht und schlägt vor, die bisherige Regelung zur Aufwandsent-
schädigung des gewählten Stellvertreters des Landrates unverändert wei-
terzuführen.  
Da keine Wortmeldungen erfolgen, verliest er den folgenden Beschluss-
vorschlag: 
 
Beschluss: KT/015-26 
Die Aufwandsentschädigung für den gewählten Stellvertreter des Landrats 
bleibt unverändert. 
 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 60 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
18. Festsetzung der Aufwandsentschädigung für den weiteren Stell-

vertreter des Landrats  -  Vorlage: 2020/0014 
 
Der Vorsitzende verweist auf den Vorlagebericht und erklärt, dass die 
Verwaltung auch hier die bisherige Regelung zur Aufwandsentschädigung 
des weiteren Stellvertreters des Landrats unverändert fortführen wolle. Er 
bittet um Wortmeldungen oder andere Vorschläge.  
 

Da keine Wortmeldungen erfolgen, formuliert er den folgenden Beschluss-
vorschlag: 
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Beschluss: KT/016-26 
Die Aufwandsentschädigung für den weiteren Stellvertreter des Landrats 
bleibt unverändert. 
 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 59 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
19. Bekanntgaben und Anfragen 
 
19.1. Anfrage KRin Grasser Versorgungsarzt - Corona 
 
Kreisrätin Grasser hat eine Frage zu Corona bzw. dem von Seiten des 
Landkreises benannten, notwendigen Versorgungsarztes. Nach ihren 
Kenntnissen seien diese Versorgungsärzte bzw. die Versorgungspraxen 
nicht mehr Pflicht. Sie fragt, ob dies bereits bekannt sei und inwieweit der 
Versorgungsarzt im Landkreis Erding überhaupt noch in der Pflicht wäre 
und ob dieser viel Betätigung habe.  
 
Der Vorsitzende bittet den Versorgungsarzt, Kreisrat Dr. Bauer um Be-
antwortung dieser Anfrage.  
 
Kreisrat Dr. Bauer antwortet, dass es für ihn neu sei, dass der Versor-
gungsarzt bzw. alle Versorgungsärzte entpflichtet wurden. Er habe keine 
entsprechende Mitteilung erhalten. Inzwischen habe man die Versor-
gungspraxen soweit organisiert, dass man diese bei Bedarf einrichten 
könne. Der Arbeitsaufwand sei deshalb inzwischen beschränkt darauf, die 
immer wieder eingehenden Anfragen von Kollegen oder Institutionen zu 
bearbeiten.  
 
Der Vorsitzende merkt an, dass die Verwaltung aufgrund der Konstituie-
rung und der vielen Tagesordnungspunkte von einer längeren Sitzungszeit 
ausgegangen sei und deshalb kein aktueller Sachstand zur Thematik 
Corona vorbereitet wurde. Er könne aber noch kurz berichten, dass man 
seit Beginn der Testungen im März insgesamt 614 Infizierte ermittelt wur-
den. Glücklicherweise habe man derzeit auch keine intensiv beatmeten 
Patienten und auch keine Belegung in der Isolierstation. 
Bedanken möchte sich der Vorsitzende noch bei Oberbürgermeis-
ter/Kreisrat Gotz für die Möglichkeit, dass auf dem Volksfest-Parkplatz in 
Erding die zentrale Screening Stelle aufgebaut werden konnte. Diese Stel-
le werde als „drive through“ sowie als Fußgänger-Screening Stelle betrie-
ben. Die Kapazität könne ohne Probleme auch noch ausgebaut werden. 
 
Kreisrätin Grasser bedankt sich für die zusätzlichen Informationen und 
verweist auf die Zahlen und die Tatsache, dass einige Screening Stellen 
inzwischen aufgehoben wurden. Sie bittet deshalb darum zu prüfen, ob 
ein Versorgungsarzt bzw. eine Versorgungspraxis noch notwendig und 
zeitgemäß wäre. Sie fügt hinzu, dass Gesundheitsministerin Huml dieses 
Gebot wie berichtet aufgehoben habe. 
 
Der Vorsitzende antwortet, dass man darüber gerne nachdenken könne 
und, wenn es nicht mehr notwendig wäre, man auch keinen Versorgungs-
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arzt vorhalten müsse. Er fügt hinzu, dass er sehr dankbar gewesen sei, 
dass KR Dr. Bauer diese Funktion übernommen habe. Leider habe sich 
sonst niemand für diese Funktion beworben.  
 
Kreisrat Oberhofer erklärt, dass nach seinen Kenntnissen der Versor-
gungsarzt solange verpflichtet bleibe, wie der Katastrophenfall bestehe 
bzw. solange dieser noch ausgerufen wäre. Er findet zudem, dass der 
Landkreis lieber ein Stück weit besser versorgt sei, als ein Stück weit 
schlechter. Er sei sehr froh, dass sich jemand bereit erklärt habe, diese 
zusätzliche Position zu übernehmen und er fühle sich durch diese Mög-
lichkeit auch ein klein wenig sicherer.  
 
Kreisrat Dr. Bauer merkt noch an, dass der Ärztliche Kreisverband anre-
ge abzuwarten, ob eine zweite Welle eintritt. Dazu prüfe man auch min-
destens einmal in der Woche die Entwicklung. Sollten die Zahlen wieder 
steigen sei man sicher froh darüber, wenn man innerhalb kürzester Zeit 
diese Leistungen zur Verfügung stellen könne. Er glaubt, dass dies die 
richtige Strategie sei.  
Er fügt hinzu, dass er jedoch nichts dagegen hätte, wenn er diese zusätz-
liche Last nicht mehr tragen müsse. 
 
Der Vorsitzende merkt abschließend an, dass er dies prüfen lasse und 
die Führungsgruppe Katastrophenschutz informieren werde.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben, beendet der Vor-
sitzende die Sitzung des Kreistages um 16:07 Uhr. 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Martin Bayerstorfer 
Landrat 

Protokoll 
 
 
 
Angelika Wackler 
Verwaltungsfachkraft 
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